
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Der Gemeinderat möge beschließen, 

 

vertiefende Untersuchungen zur Realisierbarkeit des Projektes "Neubau eines Stadions" für 

mögliche Standorte wie das Spiegel-Gelände St. Gobain, das Bösfeld oder andere, vergleichbare 

Standorte zu beauftragen. 

 

Begründung: 

 

Der Gemeinderat hat im Rahmen der Haushaltsberatungen für das Jahr 2022 die vertiefende 

Prüfung eines Stadion-Neubaus im "Bösfeld" mehrheitlich abgelehnt. Vom Fan-Verband Pro 

Waldhof wurde jetzt als ein weiterer möglicher Standort das ehemalige Gelände der Spiegelfabrik 

auf dem Luzenberg vorgeschlagen.  

 

Bei einer Begehung des Carl-Benz-Stadions wurden darüber hinaus vom SV Waldhof Mannheim 

als derzeitigem Mieter/Nutzer zahlreiche Mißstände und Baumängel aufgezeigt, die vermuten 

lassen, dass eine Sanierung sehr kostspielig und ein Neubau langfristig wohl wirtschaftlich 

sinnvoller sein wird. Auch Gespräche mit dem Einsatzleiter der Polizei und dem DRK sowie 

Hinweise der Feuerwehr zeigen sehr viele sicherheitstechnisch relevante Punkte auf, für die es 

an diesem Standort keine Lösungen gibt und die dauerhaft wohl nur mit einem Neubau an 

anderer Stelle befriedigend und ohne schwerwiegende und belastende Kompromisse zu lösen 

sind.  

 

Für den Fall, dass die Ergebnisse des Gutachtens für das Carl-Benz-Stadion ergeben, dass ein 

Neubau wirtschaftlich sinnvoller als eine Instandsetzung und Sanierung ist halten die Freien 

Wähler - ML die ernsthafte Prüfung eines anderen Standorts für das Stadion für zwingend 

geboten.  
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Die Freien Wählern – Mannheimer Liste waren von Anfang an der Meinung, dass sich das Carl-

Benz-Stadion an der falschen Stelle befindet und ein Stadion-Neubau an anderer Stelle 

verkehrstechnisch besser angebunden und erreichbar wäre als am jetzigen Platz. 

 

Vorstellbar erscheint der vom Fan-Verband Pro Waldhof vorgeschlagene Standort auf dem 

"Spiegel-Gelände" ebenso wie das "Bösfeld". Die dort derzeit intensiv landwirtschaftlich genutzten 

Flächen würden durch entsprechend umfangreiche ökologische Begleitmaßnahmen sogar 

deutlich aufgewertet werden. 

 

Beide Flächen erscheinen aus ökologischen und städtebaulichen Gründen sehr gut geeignet für 

einen Stadionneubau. Darüber hinaus ist die verkehrstechnisch erforderliche Infrastruktur bei 

beiden Flächen bereits vorhanden. Auch sehr viele sicherheitstechnisch relevante Punkte wären 

bei beiden Standorten einfacher zu lösen. 

 

Die Prüfung weiterer in Frage kommender Flächen soll damit aber nicht ausgeschlossen werden.  

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

   
Prof. Dr. A. Weizel H. Schmid C. Fuchs  C. Probst   
Vorsitzender stellv. Vorsitzender Stadträtin Stadtrat  
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